
Zeitschrift: INSA: Inventar der neueren Schweizer Architektur, 1850-1920: Städte =
Inventaire suisse d'architecture, 1850-1920: villes = Inventario svizzero
di architettura, 1850-1920: città

Band: 6 (1991)

Vorwort: Vorwort der Gesellschaft für Schweizerische Kunstgeschichte =
Prefazione della Società di Storia dell'Arte in Svizzera = Préface de la
Société d'Histoire de l'Art en Suisse

Autor: Fulda, Johannes / Raimann, Alfons

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 18.04.2026

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


7

Vorwort der Gesellschaft für Schweizerische Kunstgeschichte

Nui ein lain nachdem INSA 'S erscheint dei \oi liegende
sechste Band Damit tuckt das Inventai, das 111 zehn

Banden viet/ig schwetzeiische Städte und Kantons-
hanptotte erlassen soll, seinct Vollendung ein gutes
Stuck nahet
Dei sechste Band bringt sein Vcischtedenes zusam-
nten Li Loilc das L'hienstadtchen in einem grenznahen

lulkessel des Ncucnhuigci Jina. winde nach dem
Gtossbiand von 1877 innen weniger Jalne neu angelegt

Sem melumals eiweitciter Siedlungsplan und die
nüchterne Zweckmassigkeit seinet Bauten sind Aus-
dtuck dei stuimischen Industi lahsiet ung, die nicht
ohne Kon|unktureinbiuche und soziale Umast erfolgte

Loan no und Lugano die beiden dei Lombardei
zugewandten Tessmer Städte, entwickelten sich nach
1870 zu mondänen Ferien- und Kongresszcntien Dabei

eiluhrdie kontrasticiche Landschalt eine glanzvolle
aichitcktonische Ubcihohung die tili chaiaktciistisches

Geptage nach dem Zweiten Weltkueg in det
Unzahl neuet Übet bauungen leidet veiloi Die
«Leuchtenstadt» Luzia n tiug seit langem den Mythos
dei Mitte in sich - die Selbstdarstellung als Zentium
Eiuopas und Urzelle dei Schweiz trug wesentlich bei
zut Attiaktivitat des Piemdenoites Die wachsende
Bedeutung des Tourismus tuhite um die Mitte des
19 lahihundetts zut Zweiteilung der Stadt Neben det
\ erw inkeltcn Altstadt entstand am See eine «Aussichts-
tetrasse» mit Quais und mondänen Hotelbauten
Der vorliegende INSA-Band entstand tintei schwierigen

Umstanden Erste Fcldaulnahmen wurden vot übet
1 s Jahien gemacht Inzw tschen haben sich die Siedlungen

diamatisch verandeit Die geographischen und hi-
stonschen Evtiemc sinnvoll zusammenzubnngcn. er-
toideitc einen ausserordentlichen Aulwand an kootdi-
nicrcnder und tedaktionellei Albeit
Dass auf alle Aibeit nun ein gutes Ende tolgt. ei lullt die
GSK mit Dankbarkeit Zum ersten Dank gesellt sich
die Tiauet um den Tod unsetes Vizepräsidenten und
Fhienmitgheds PD Dt Hans Martin Gublci Det allzu
Ituh Verstorbene hat als unermudhchei Mahnet und
Mitstreiter das INSA-Weik gefordett und inhaltlich
umgestaltet
Grossei Dank gebührt Dt Andreas Hauser. der die
Schrittleitung innehatte und die Texte ubei Lugano und
Le Locle verlasste. sowie den Autoren det Beitrage
über Locamo und Luzcin, chpl Arch EIHFabioCia
comazzi lind PD Dr Beat Wyss Erste Invcnlare und
Vorarbeiten stammten von Hanspeter Rebsamen (Lo-
carno) und dtpl Arch ETH Gilles Barbey (Le Locle)
Dt Nott Caviezel der wissenschaftliche Leiter der
GSK. hat mit steilerer Hand auch die Herausgabe dieses

Bandes veiantwoitet und geleitet Gtosse Arbeit
leisteten lie phil Cornelia Bauet, dei die Herstel-
lungsredaktion und die Redaktion des Teiles Luzern
ubertragen war. lie es lettres Catherine Courtiau und
1 ic phil Floriana Vtsmara. die tur das französisch
ubeisetzte Le Locle bzw die italienisch veilassten und
ubeisetzten Städte Locamo und Lugano verantwoithch
waren Allen gebührt ein heizlicher Dank
Fut die Ubersetzungen konnten lie phil Flotiana
Vismara. hc es lettres Maria Antonia Reinhaid und
1 ic phil Letizia Schubiger-Serandrei (Lugano) sowie

1 ic es letties Geotges Andtev und lie es letnes Catlie-
ime Couitiau (Le Locle) gewonnen werden Die
Begutachtung dei Munusknpte zu Händen det
Redaktionskommission besorgten det ehern Denkmalpflege!
des Kantons Neuenbürg Maie Emety (Le Locle). Prot
Vincen/o Sntdei (Locamo). Mano Agliati (Lugano)
und der Luzeinet Staatsaichivai Di Edgai Ruesch
(Luzcin) Auch ihnen allen ist die GSK zu Dank vei-
pl lichtet
Das INSA eituhi auch iui diesen Band weitvolle
auswärtige Hilte Dankbar aneikennen wir im besonderen
unentbehrliche wissenschaftliche Hilfeleistungen von
Di Antonio Gill (Lugano). Oilando Otlandini (Le
Locle). Jean-Piene Fianchon (Le Locle). Di Andre Mey-
ei (Luzern) Dr Michael Riedler (Luzcin) Di Edgai
Ruesch (Luzein) und lie es letties Elfi Rusch (Locarno)

Auch m Band 6 sind zahlreiche Aufnahmen aus
dem Bestand des Eidgenossischen Archivs tut
Denkmalpflege abgebildet Den ietbungslosen Abiaul det
umfangreichen Ausleihe veidanken wn dem Leitei des
Aichivs. Hei in Einst Mosel
T tu finanzielle Unteistutzung danken w ir dem
Schweizerischen Nationallonds zui Foideiung dei
wissenschaftlichen Folsclumg. dei Schweizerischen Akademie

dei Geisteswissenschaften, det Schweizei Kultui-
stiltung Pio Helvetia, dem Staatsrat des Kantons Tes-

stn, dem Regtetungsrat des Kantons Luzein und dem
Stadliat von Luzein. der Municipahtc von Le Locle,
dem Municipio von Lugano und dem Municipto von
Locarno Besonders dankbai sind w u 1 ui die Untct
stutzung durch Nationalrat Fulvto Caccia. Regtet ungsrat
Renzo Respint. PD Dt Christoph Eggenbetger (Pro
Helvetia). Prof Chailes Bonnet (SNF) und Dt Chii-
stma von Waldknch (SAGW) Depaitementssekietai
Marcello Betnatdi Belltnzona. und den beiden ehemaligen

GSK-Prasidenten Standerat Franco Masoni und
alt Standet at Rene Meylan danken wu sehr fut ihre
loiderlichen Vermittlerdienste
Det Firma Otell Fussli Graphische Betriebe sei fut die
sorgfaltige Aibeit wahrend der Diucklegung gedankt -
vot allem Direkten Louis Senn. Heiin Werner
Wegscheidel. Heiin Renato Brunnei und dem Grafiket
Hans Mullei. det auch diesen sechsten Band engagieit
und kompetent gestaltete Dem Leitet des Verlags
Otell Fussli. Heiin Alex Aeph. danken wu tui die gute
und unkomplizieitc Zusammenarbeit
Das INSA erweist stell je langer |e mein als ubeiaus
nützliches Instrument der kunst- und architekturge-
scluchtiichen Foischung Behoiden und Verwaltungen
allet Stuten dient es als Nachschlagewerk Deshalb ist
das INSA aus dei schweizerischen Kunsttopographie
kaum wegzudenken und bildet einen wichtigen Beitrag
zut Denkmalpflege und Kiiltuipolitik unseres Landes
Die Gesellschalt fur Schweizeiische Kunstgeschichte
Ireut sich, ihren Mitgliedern und einer breiten
Öffentlichkeit dieses Werk uberreichen zu dürfen

folwnnes Fulda
Piasidcnt der Gesellschaft

Alfons Raunann
Piasident det Redaktionskommission
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Prefa/ione della Societä di Storia dell'Arte in Svizzera

Append un anno dopo Id pubbhcazione di INSA 5

appare il sesto volume che qui presentiamo In tal modo
si avvitina di un buon passo alia sua conclusione 1 m
veniano che m dieci tonn tiatteia quaranta citta e

capoluoghi di cantone ehetici
II scsto volume riunisce in se argomenti assai diversi
LeLoc lc il centro otologiero situato m un a\ vallamen
to del Gtuta neocastellano subt in pot hi annt una
tadtcale rtorganizzaztonc utbanistita dopo I tncendto
devastatore del 1887 II suo impianto plammettito ptu
volte ampliato tost tome la scarna fun/ionaltta det suot
edifict nanno inctso nel paesaggto t segm di un tndu
striahzzazione duompente attuatasi nel nstietto spa
zto vitale del Gtura neocastellano non senzacapovolgt
menti congiunlutalt e agitazioni soctalt Locarno e

Lugano le due cttta ticmesi rivolte verso la Lombardta
neglt annt successtvt at 1870 si trasformarono in lotali
ta mondäne di villeggiatura e congressi La loro geo
gialia conobbe allora una splendida esaltazione archi
tettonica che puitroppo peidette la propria fisionomia
caratteristica nel «mare maius» del'e costruzion1 smte
dopolasecondagueiramondiale hueina la«eittadei
lumi» da tempo coltivava il mito del centro e I auto
aflerma7ione quale centio d Europa e culla della Sviz
/era contribui detisivamente alia lama di questa localt
la tuiistica Attorno alia meta dell Ottocento secolo la
ciesccnte importanza del turismo tondussc alia sets
stone della cttta accanto all tnsieme non piamticato
del nucleo stonco si conltguro una sorta di tenazza
panoiamica sul lago con quai e alberght di lusso
II presente volume INSA nacque in condizioni difficili
I primi approcci con il campo d indagtne rimontano a
oltre 15 anni ta Irattanto gli insediamenti sono diant
maticamcnit cambiati L accomunare in una supenore
visionc unitaria l limiti stonci e geografici dci settori di
studio piesi in esarne ha nchiesto uno strenuo lavoro di
cooidinazione e reda/ione
Che 1 opeia svolta sia giunla a buon tine e per la SSAS
motivo di iiconoscen/a protondamente sentita Con
giatitudinc e cordoglio ricordtamo anzitutto il nostio
vicepiesidente e membro onorario PD dott Hans Mai
tin Gubler prematuiamente scomparso Convinto so
stenitoie del progetto INSA egli volle segutrne la
realiz/a/ione con vahdo aiuto e generoso consiglio
Rivolgiamo un ringraziamento vivissimo al dott An
dreas Hauset autore dei testi su Le Loclc e Lugano
nonche curatore dell intero volume all arch ETH Fa
bio Giacomaz/i e al PD dott Beat Wyss aulort del le
trattazioni su Locarno e Lucerna a Hanspetet Reb
samen e all arch dipl ETH Gilles Batbay che hanno
compilato t primi inventari e compiuto studi prehmtna
ri rispettivamente su Locarno e Le Locle
II dott NottCavie/el dircttorc scientifico della SSAS
ha coordmato e guidato con mano sicura anche la
pubblicazione del presente volume Assiduita nello
svolgimento del loro compito hanno dimostrato la si

gnora lie plnl Cornelia Bauer mcaricata della reda-
/ione generale e dell impagmazione la signora lie es
lettres Catherine Couitiau redattrice della traduzione
trancese nguardante Le Locle Flonana Vismara
redattrice della tiattazione in italiano su Locaino oltre
che della veisione ttaliana del testo dedicato a Lugano

Le traduziom sono state affidate alle signore lie phi 1

Maua Antonia Reinhard lie phi 1 1 etizia Schubiget
Serandrei flonana Vismaia (Lugano) ai signori
lie es lettres Georges Audrey e lie es Ictties Catherine
Couitiau (Lc Locle) Per conto della Commtssionc di
icda/ione hanno csannnato cnticamcnte i manoscntti
1 e\ ispettore dei monumenti storici del canton Neu
chätel Marc Emery (Le Locle) il compianto pro! Vin
cenzo Snidei (Locarno) Mario Agliati (Lugano) e I ar
chivista di stato lucetnese dott Edgat Ruesch (Lucei
na) A tutti la SSAS e debitnce
Anche per larealizzaztone di questo volume la SSAS si
e valsa dell opera preziosa di collaboratori esteim
Ricoidiamo in particolare I mdispcnsabile coopeia/io
nescientihca del dott Antonio Gill (I ugano) ciiOrlan
do Oilandini (Le Locle) Jean Piene Franchon (Le
Locle) dei dott Andre Meyer (Lucerna) dott Michael
Riedler (Lucerna) dott Fdgar Ruesch (Lucerna) e del
la signoia he es lettres Elit Ruesch (Locarno) INSA 6
e a sua volta cotredata di numerose lllustia/iom tiatte
da documenti lotograhci conscvati ptesso 1 Arehn io
Icderale dei monumenti storici Al direttore Ernst Mo
ser spetta il merito di aver agevolato lo svolgimento del
cosptcuo piestito del le immagini
Pet il contnbuto Itnanztario concessoct stamo grati al
Fondo Nd/tonale Svizzero pet la ncerca scientifica
all Accadentia Svt/zera di Scietize Moralt alia Fonda
ztone Pio Helvetia al Consiglio di Stato lucernese al
Municipio di Luceina al Municipio di Lugano al Mu
nicipio di Locaino e alia Municipalite di Lc Locle
Partitamente ringrazianto il constglieie nazionale Ful
vioCaccia il consigliere di Stato Renzo Respini il PD
dott Christoph Eggenbetget (Pro Helvetia) il prol
Charles Bonnet (FNS) e la dott ssa Christina von
Waldkirch (ASSM) Al segietano di Dipartimento
Marcello Beinatdi Bellinzona e agh ex presidenti
della SSAS Franco Masoni consigliere agh Stati e
Rene Meylan ex consigliere agh Stati siamo ncono
scenti per la loro proticua opera di mediazione
Alia ditta Orell Fussli Graphische Betriebe AG - sc-
gnatamente al direttore Louts Senn ai signori Wei net
Wegscheidere Renato Biunner e al gratico Hans Mul
lei - va il merito di aver curato la stampa dell opera
Ringraztamo pure il signor Alex Aepli responsabile
della casa editrice Orell Fussli
L INSA si nvela viepiu altamente utile nelle indagini
storico-artistiche c stonco-architettoniche Consultano
I opera autonta e amministrazioni di ogni livello Una
topogratia aitistica della Svi/zera senza INSA risulta
ormai impensabile La SSAS rimane salda nella con
vinzione che il progetto portato avanti alacremente
costituisce un apporto decisivo alia tutela dei monu
menti storici e alia pohtica culturale del nostro Paese
La Societa di Storia dell Arte in Svi/zera si pregta di
ottrire questo libro ai suoi membri e a un largo pubbh
co interessato

lohanncs Fulda
Presidente della Societa

Alfons Raimann
Presidente della Commissione di redaztone
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Preface de la Societe d'Histoire de 1'Art en Suisse

l ne annee ä peine apres la sortie du dernier volume de

riNSA. voici la paiution du present numero 6 de la
collection Cet mventaire, qui comptera dix volumes
traitant de quaiante villes stusses, appioche amst sen-
siblement du terme qu'il s'ctait lixe.
Ce sixieme tome regioupc des villes tres diverses: Le
Loc le. la cite horlogere, situee dans une cuvette d'une
vallee du Jura neuchatelois. fut reconstruite en quelques

annees apres son incendic de 1833 Son plan de

site, aarandt ä plusteurs reprises, et la sobre lationalite
de ses constiuctions sont rexpresston d'une industrialisation

frenetique qui s'est manifestee non sans re-
mous conjonctuiels et sociaux dans la vie modeste du
Jura neuchatelois. Local no et Lugano, ces deux villes
tessinoises tournees vers la Lombardie. se sont deve-
loppees apres 1870 pour deventr des centres mondains
de villegiature et de congres Ce laisant. ces sites riches
en contrasles turent enrichts pat des intet ventions ar-
chitectomques eclatantes. mats peidnent. helus, apres
la Seconde Guerre mondtale leur taste en nuson de
nouvelles constructions ettrenees. Liu eine, cette ville
phaie, portait depuis longtemps en eile le mythe de

I'omphalos - eile se representait comme centre de

1"Europe et source de la Suisse pnmitivc, ce qui contn-
bua largement ä son attrait et a son image de lieu
tounstique Vers le milieu du XIXe siecle, 1'impoi-
tance grandissantcdu tourisme divisa la vi lie en deux: ä

cöte dc la vi lie ancienne sinueusc fut crece une sorte
d'«esplanade panoramique» au bord du lac avec ses

quats et ses hotels d"e luxe
Le present ouvrage a etc realise dans des circumstances
ditticilcs. Les premieres campagnes photographiques
datent dc plus de quin/e ans, Entre-temps, les villes se

sont considerablement transformecs. II etait indispensable

de coordonner de mamere pensee les donnees
geographiques et historiques antagonistes.
La SHAS est redevable envers tous les collaborateurs
de cet ouvrage. Elle est en particuher reconnaissante ä

son ancien vice-president et membre d'honneur Hans
Martin Gubler, dont le deces premature a protonde-
ment touches tous ceux qui I'ont connu. Hans Martin
Gubler s'etait lnlassablement engage pour 1'INSA et
avait gtandement participe ä la realisation de ce
sixiente volume.
La SHAS adresse ses plus vifs remerciements au tedac-
teur responsable, Andieas Mauser - egalement auteur
des textes sur Le Locle et Lugano ainsi qu'aux
auteurs des chapitres sur Locarno et Lucerne, Fabio
Giaconwzi et Beat Wyss. Les premiers inventaires et
travaux preparatoires avaient ete realises par Gilles
Barbey, pour Le Locle. et par Hanspeter Rebsamcn.

pour Locarno.
Nott Cavie/.el. dnecteur scientilique de la SHAS, a

assume, de main de maTtre. la responsabilite de la
production de ce volume. Cornelia Bauet a endosse la
louide täche qui consistait a realiser la publication du
hvre Catherine Courtiau etait responsable de la traduction

franqaise du texte sur Le Locle. Floriana Vismara
du manuscrit redige en Italien sur Locarno et de la
traduction ltahenne sur Lugano. La SHAS les en re-
mercie vivement.
La tiaduction du manusciit de Lugano a ete assuiee par

Floriana Vismara. Maria Antonia Reinhard et Leti/ia
Schubiger-Serandrei, celle du Locle par Georges
Audrey et Catherine Courtiau Sui mandat de la commission

de redaction, les manuscrils out etc expertises par
Marc Emery (Le Locle), Vinccnzo Snidei (Locarno).
Edgai Ruesch (Lucerne) et Mario Agliati (Lugano)
Qu'ils en soient chaleuieusement remerctes.
Une fois de plus, 1'INSA a benehme d une aide e\-
tertcure precieuse. La SHAS est paiticulieiement
reconnaissante de la collaboration et de 1 "aide scientilique

indispensable d'Orlando Orlandtni (Le Locle),
Jean-Pierie Franchon (Le Locle). Elfi Rusch (Locarno),

Andre Meyer (Luceine), Michael Riedler (Lu-
ceine). Edgai Ruesch (Lucerne) et Antonio Gill (Lugano)

Le present volume contient egalement de norn-
breuses reproductions histonques medites provenant
des Atchives föderales des monuments historiques La
SHAS tient ä icmercier son directcur. Ernst Moser, de

sa precieuse aide poui l'emprunt de ces documents.
Les lemerciements s'adressent ä toutes les instances
qui out soutenu tinancierement cette publication, le
Fonds national Suisse de la lecherche scientilique,
F Academic suisse des sciences humaines, la Fondation
Pro Helvetia, le Conscil d'Elat du canton du Tessin. le
Conscil d'Etat du canton dc Lucerne, le Conseil municipal

de Lucerne, le Conseil municipal du Locle et les
Consetls muntcipaux de*, villes de Locarno et de Lugano.

La SHAS expnme toute sa gratitude, poui leur
soutien. au conseiller national Fulvio Caccia. au
conseiller d'Etat. Renzo Respini ä Christoph Eggen-
betgei (Pro Helvetia), ä Charles Bonnet (ENSRS) et ä

Christina von Waldkirch (ASSH) Elle remcrcic Mar-
cello Bernardi, secretaire au Conseil d'Etat de Belhn-
zona, les deux anciens presidents de la SHAS. le
conseiller aux Etats Franco Masoni et I'ancien conseiller

aux Etats Rene Meylan.
Le soin avec lequel le livre a ete realise est du ä la
maison Orell Fusslt Graphische Betriebe - en
particuher a son directeui Louis Senn, ä Werner Wcgschei-
der. Renato Brunner et au graphiste Hans Mullet. Alex
Aepli. dirccteur des editions Oiell Fussli a assure une
bonne et Iructueuse collaboration La SHAS leur te-

moigne toute sa reconnaissance.
L'INSA s'avere elre un instrument de travail toujours
plus utile ä la recherche en histoire de 1 "ait de l'ar-
clutecture. 11 sert d'ouvrage de consultation aux auto-
rites et administrations les plus diverses. II est done
indispensable que cette collection se poursuive pom
enrichir la topographs artistique de la Suisse. Avec
cette collection de|ä bien avancee, la SHAS est persua-
dee de contribuer de mamere signiliante ä la sauve-
garde du patrimome et ä une politique culturelle de

notre pays.
La Societe d'Histone de I'Art en Suisse se rejouit de

pouvoir remettre cet ouvrage ä ses membres et ä un
large public Interesse ä notre patrimoine.

Johannes Fulda
president de la Societe

Alfons Rai mann
president de la commission de redaction
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